
Frühlingserwachen

Danke!
Der Shutdown ist vorbei. Ein großer 
Blumenstrauß gebührt allen, die das 
Ende der Ausgangsbeschränkungen 
mit Disziplin, Eigenverantwortung 
und Solidarität ermöglicht haben. In 
unserer Gemeinde gibt es mittlerweile 
keine Neuinfizierten. Zuversicht mit 
Vorsicht ist geboten. Abstands regeln 
und Schutzmasken bleiben, um das 
Gesundheitsrisiko weiter gering 
zu halten.
 
Unglaublich, was immer 
 selbstverständlich war!
Das Zusammenkommen im  Familien- 
und Freundeskreis, gemeinsam 
musizieren und sporteln, ausge-

dehnte Spaziergänge in der herrlichen 
 Natur, ein geordneter Betrieb unserer 
Freizeit- und Bildungseinrichtungen, 
Besuche in Spitälern und Senioren-
häusern, unsere Wirtshaus- und 
Stammtischkultur und so vieles mehr. 
Genießen wir es!
 
Frühlingserwachen!
Auch in unserer Gemeinde werden 
alle Angebote schrittweise wieder 
hochgefahren. Eine aktuelle Über-
sicht finden Sie in dieser Ausgabe   
und auf unserer Gemeinde-Website. 
Die Corona- Krise zeigt auch, dass 
ein Ausbau des Breitband-Internets 
unverzichtbar ist.

„regional-spezial“: Setzen wir 
auf unsere heimischen Betriebe!
In unserer Gemeinde gibt es direkt 
vor jeder Haustüre viele hochwertige 
Qualitätsprodukte. Nützen wir sie 
und geben wir ihnen gemeinsam den 
notwendigen Stellen-WERT. Kaufen 
wir zuhause ein!
 
Unsere größte Stärke ist unser 
Zusammenhalt!
Wir alle können stolz sein auf die 
große gegenseitige Unterstützung in 
unserer Gemeinde. Herzlichen Dank 
für jeden einzelnen Beitrag. Halten wir 
weiterhin zusammen!
 
Euer Bürgermeister Sepp Rathgeb
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Prüfberichte des Prüfungsaus-
schusses vom 21.01.2020 und 
10.03.2020
Der Prüfbericht über die Belegsprüfung 
sowie der Prüfbericht über die Rech-
nungsabschlüsse 2019 der Marktge-
meinde Oberneukirchen, die Abrech-
nung der Horte Oberneukirchen und 
Waxenberg sowie die Schülerbetreuung 
Traberg und dem Lebenshaus ergaben 
keine Beanstandungen und wurden zur 
Kenntnis gebracht.

Rechnungsabschluss für das 
Finanzjahr 2019
Der Rechnungsabschluss 2019 der 
Marktgemeinde Oberneukirchen 
weist ein ausgeglichenes Ergebnis auf. 
Die Einnahmen und Ausgaben 2019 
belaufen sich auf € 5.708.461,73 im 
ordentlichen Haushalt und beinhalten 
Zuführungen an den außerordentlichen 
Haushalt in Höhe von € 195.600,– und 
eine Rücklage für einen allgemei-
nen Haushaltsausgleich in Höhe von 
€ 7.400,–. Der Rechnungsabschluss 
2019 des Vereins zur Förderung der 
Infrastruktur der Marktgemeinde Ober-
neukirchen & Co KG ist ebenfalls aus-
geglichen und enthält Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von € 101.310,61. 
Beide Rechnungsabschlüsse wurden 
einstimmig beschlossen. 

Flächenwidmungsplan-Änderung
Die Umwidmung des Grundstückes Nr. 
1088/1 (Teil), KG Oberneukirchen von 
derzeit Grünland in Bauland Wohnge-
biet (Schutz- oder Pufferzone im Bau-
land) wurde einstimmig beschlossen. 

Nutzungsvertrag Sportanlage 
Traberg
Ein unbefristeter Nutzungsvertrag der 
Marktgemeinde Oberneukirchen mit 
der Sportunion Traberg über den neu 
errichteten Fußballplatz, die Stock-
schützenhalle und den Tennisplatz mit 
Clubhaus wurde einstimmig beschlos-
sen. Damit wurde nach dem Ankauf 
der Grundflächen nunmehr auch eine 
dauerhafte Nutzung für die Sportunion 
Traberg durch die öffentliche Hand 
sichergestellt. 

Kanalüberprüfung – Vergabe
Mit der Kanalüberprüfung im Anschluss 
an die Sanierung des BA 12 (Klassifizie-
rung und Sanierung der Schadensklasse 
5 und angrenzenden 4) wurde die Firma 
WDL WasserdienstleistungsGmbH, 
4021 Linz, beauftragt. 

Grundabtretung durch die Raiff-
eisenbank Mittleres Rodltal
Beim „Hartl-Haus“ in Traberg tritt die 
Raiffeisenbank  Mittleres Rodltal eGen 
im Zuge des Erwerbs der gesamten 
Liegenschaft vom Ortsentwicklungs-
verein Traberg Aktiv eine Teilfläche von 
254 m² an die Marktgemeinde Ober-
neukirchen kostenlos ab. Damit wird 
das öffentliche Interesse an zusätzli-
chen Verkehrsflächen im Ortszentrum 
abgesichert. 

Bestandsvertrag zur dauerhaften 
Anmietung von Parkflächen beim 
zukünftigen Gemeindehaus
Die Raiffeisenbank Mittleres Rodltal 
eGen errichtet im Bereich ihres beste-
henden Parkplatzes ein Parkdeck mit 
zwei Ebenen. Um im Nahebereich des 
Gemeindeamtes für Kunden und die 
Bevölkerung dauerhaft Parkmöglichkei-
ten anbieten zu können und zukünftig 
im Rahmen eines Gesamtverkehrskon-
zeptes eine Entlastung des Ortszen-
trums zu ermöglichen, wurde mit der 
Raiffeisenbank Mittleres Rodltal eGen 
ein Bestandsvertrag über die langfris-
tige Anmietung von Parkflächen vom 
1.9.2021 bis 31.12.2087 einstimmig 
beschlossen. 

Generalsanierung Bildungsstand-
ort Waxenberg, 2. Bauetappe und 
Umbau durch Umstrukturierung 
der VS Traberg – Vergaben
Auf Basis eines aufsichtsbehördlich 
genehmigten und am 29.1.2020 im 
Gemeinderat einstimmig beschlosse-
nen Finanzierungsplanes wurden die 
notwendigen Bauleistungen für die 
2. Bauetappe der Generalsanierung des 
Bildungsstandortes Waxenberg und für 
die Umbaumaßnahmen an der Volks-
schule Traberg durch Architekt DI Chris-
toph Wenter ausgeschrieben, geprüft 
und nunmehr einstimmig beauftragt. 
Die Auftragsvergaben umfassen knapp 
die Hälfte der Gesamtkosten von ca. 
1,1 Mio. Euro und ergingen hauptsäch-
lich an heimische Unternehmen. Die 
Fertigstellung ist für heuer geplant.
 
Tanklöschfahrzeug für FF Traberg
In der Gemeinderatssitzung vom 
12.12.2018 wurde auf Grundlage des 
Oö. Feuerwehrgesetzes die Gefahren-
abwehr- und Entwicklungsplanung 
(GEP) für die Gemeinde Oberneukir-
chen beschlossen. Diese beinhaltet 
auch die Fahrzeug-Ausrüstung unserer 
5 Freiwilligen Feuerwehren und sieht 
für das Jahr 2021 den Ankauf eines 
allradbetriebenen Tanklöschfahrzeu-
ges vor. Nunmehr wurde auf Basis des 
aufsichtsbehördlich genehmigten und 
am 29.1.2020 im Gemeinderat einstim-
mig beschlossenen Finanzierungsplans 
die Vergabe des Auftrages an die Fa. 
Rosenbauer für das TLF-A 2000 samt 
Pflicht- und diverser Zusatzausrüstung 
einstimmig beschlossen. 

Gemeinderatssitzung vom 15. April 2020

Im Jänner wurde bei einer Kommandositzung der FF Traberg mit Landesfeuerwehr
inspektor Ing. Karl Kraml und Bgm. DI Josef Rathgeb der konkrete Fahrplan für das 
neue Tanklöschfahrzeug fixiert.
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GeDanken zu Pater Richard 

Viele Pilgerstätten hat Pater 
Richard im Laufe seines 
Lebens besucht, ob alleine, im 
kleinen Kreis oder auch mit 
zahlreichen Wanderfreunden. 
Es machte ihm große Freude 
unterwegs zu sein.

Nun hat er SEINE letzte Reise angetre-
ten. Wir möchten ihm nochmals von 
ganzem Herzen danken! Danken für 
seine jahrzehntelange Seelsorge und 
Begleitung, für unzählige persönliche 
Begegnungen und für so viele Taufen, 
Erstkommunionen, Firmungen Hoch-
zeiten, Haussegnungen, Andachten, 
Jubiläums- und auch Trauerfeiern. 
Ein herzliches Danke sagen wir auch 
für die immer gute Zusammenarbeit 
zwischen unseren Pfarren und unserer 
Marktgemeinde Oberneukirchen- 
Waxenberg-Traberg, stellvertretend 

mit den drei Bürgermeistern Ehrenbür-
ger Mag. Rudolf Rathgeb, Josef Ehren-
müller und DI Josef Rathgeb. Dieser 
Zusammenhalt hat unsere Gemein-
schaft und unseren Glauben gestärkt.
Einer seiner Aussprüche „Wir müssen 
zusammenhalten, wie eine Kette und 
auf das schwächste Glied aufpassen“ 
bleibt sicher vielen in guter Erinnerung. 
Dies ist sowohl beim gemeinsamen 
Gehen als auch beim gemeinsamen 
Tun sehr hilfreich.
Zahlreiche Projekte von klein bis groß 
hat er unterstützt und oft auch selbst 
tatkräftig mitgearbeitet. Dem großen 
Projekt „Aussegnungshalle“ in Ober-
neukirchen stand er immer offen ge-
genüber. Ohne ihn hätten wir sie nicht 
errichten können. Vor allem aber lagen 
ihm die Kindergärten, deren Chef er 
Jahrzehnte lang war, sehr am Herzen. Er 
war dort ein gern gesehener Gast und 

feierte mit den Kindern viele berühren-
de Gottesdienste.
Als Mensch und verlässlicher Begleiter 
baute er auf seine Überzeugung und 
seinen Glauben. Im persönlichen Kon-
takt und bei offiziellen Feiern wurde das 
Miteinander in unseren Pfarren und der 
Gemeinde als Gemeinschaft sicht- und 
spürbar. 
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie, 
seinen Mitbrüdern und -schwestern 
sowie Christiana Haider, die ihn bis zum 
Schluss liebevoll betreute und an seiner 
Seite war. 
Dankbar trauern wir um einen besonde-
ren Menschen, Freund und Pfarrer.
Vergelt‘s Gott, Pater Richard und ruhe 
in Frieden! 

P. Wolfgang Haudum 
Anneliese Bräuer
Sepp Rathgeb

Gedanken  
von  Pater Richard

Danke, Herr!
Für alle Menschen,  
die mir gut waren, 

für die Berge und den Wald,  
für Blumen und Tiere, 
für das Unterwegssein  

und all meinen Begleitern, 
für das Daheimsein. 
Danke, liebe Christi!

Danke allen, mit denen ich  
planen und sorgen,  

arbeiten und feiern durfte  
in unseren Pfarren  

Oberneukirchen und Waxenberg. 
Danke und auf Wiedersehn!

P. Richard

Da Richard is zan Herrgott ganga
Gedicht über Pater Richard Hofer 

Da Richard is zan Herrgott ganga,

mia woll’n uns hiazt ba eahm bedanga

für dö Arbeit in da Pfarr’,

in der er unser Richard war.

Ja, unser Richard hab’n man g’nennt,

a jeder hat’n netta g’kennt

mit Hemd und Hos’n und ganz g’wiss,

mit Pudelhaub’n, wann’s kalt word’n is.

Va auß’n gar koa „geistli Herr“,

do eiweni war er vül mehr,

nia war er so a unnahbarer

belehrender, hochwürdiger Pfarrer.

Er war uns Freund und Kamerad,

ehrli, aufrecht, direkt und grad,

grad – er hat nia umadruckt

und si’ durch d’Obrigkeit varuckt.

Ja, oans war tiaf in Richard drin,

koa G’setz, koa Vorschrift hat an Sinn,

dös is all’s kalt und kimmt van Hirn,

s’ Glaub’n kimmt van Herz’n, 

des muasst g’spür’n.

Sei G’setz war: Unser Bruader sei!

Net s’ Pfarrerg’wand und Glorienschei’,

net verurteil’n, Angst ei’jag’n,

mitanand a Load datrag’n.

Schaut ma sö’s au, sei Priesterleb’n,

er hat eahm Sinn und Inhalt geb’n!

Eröffnung des Kinderspielplatzes  
„Lehmgrube“, 1980

80. Geburtstag von Pater Richard, 2014 Spatenstich für die Aussegnungshalle  
Oberneukirchen, 2015
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Aufgrund der guten Entwicklung bei den Infektionszahlen wurde mit 1. Mai wieder  
ein schrittweises Wiederhochfahren in verschiedenen Lebensbereichen möglich.  
Für unsere Gemeinde bedeutet das zusammengefasst:

Marktgemeindeamt mit Postpartner-Stelle,  
Politische Gremien
Mit 4.5. wurden das Marktgemeindeamt und die Post-
partner-Stelle unter Beachtung der  Sicherheitsmaßnah - 
men wieder schrittweise für den direkten persönlichen 
 Parteienverkehr geöffnet: 

 Dienstag, 8 – 12 und 15 – 18 Uhr  
 Donnerstag, 8 – 12 und 15 – 17 Uhr 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind unabhän-
gig davon telefonisch unter 07212/7055 und per E-Mail 
gemeinde@oberneukirchen.ooe.gv.at für Sie erreichbar. 
Ebenso sind wie bisher Bürgermeister DI Josef Rathgeb und 
Vizebürgermeisterin Anneliese Bräuer für Ihre Anliegen 
jederzeit erreichbar. 

Aktuelle Infos unter: www.oberneukirchen.at

Die demokratische Entscheidungsfindung ist auch in 
Corona-Zeiten sichergestellt. Am 15.4. wurde unter Einhal-
tung der Sicherheitsvorschriften im Turnsaal der NMS eine 
Gemeinderatssitzung abgehalten, um Fristen einzuhalten, 
Verträge abzuschließen und notwendige Beschlüsse zeitge-
recht auf den Weg zu bringen. 

Schulen und Schulküche, Kindergärten, 
 Krabbelstube und Horte
Unsere Bildungseinrichtungen waren entsprechend den 
Bundesvorgaben auch in den vergangenen Wochen seit 
18.3.2020 für die unterstützende Betreuung von Kindern 
und Schülern geöffnet. Danke an das betreuende Perso-
nal und an alle Pädagoginnen und Pädagogen, die eine 
hochwertige Betreuung unserer Kinder garantieren oder 
diese im Rahmen des Home-Schoolings begleiten. 
Die Schülerinnen und Schüler in den Volksschulen in 
Oberneukirchen, Waxenberg und Traberg sowie in der 
NMS Oberneukirchen werden ab 18.5. wieder schrittweise 
im Schichtbetrieb in Gruppen unterrichtet. Ab diesem Zeit-

punkt bietet auch die Schulküche wieder bedarfsgerecht 
ihr Angebot an.
Unsere Kindergärten und die Krabbelstube bleiben laut 
Erlass bis Ablauf des 15.5. weiter eingeschränkt geöffnet. 
Ziel ist es weiterhin, trotz Öffnung die Kinderdichte und 
Anzahl der Sozialkontakte allgemein gering zu halten. Es 
ist daher unterstützend, wenn Kinder weiterhin zu Hause 
betreut werden, jedoch nicht durch die Großeltern als be-
sonders gefährdete Risikogruppe.  
Die außerschulische Betreuung wird ab 18.5 wieder be-
darfsgerecht angeboten und in Zusammenarbeit mit dem 
Hilfswerk organisiert. 
Die Eltern und Erziehungsberechtigen werden laufend von 
den LeiterInnen bzw. Trägern der Bildungs- und Betreu-
ungseinrichtungen informiert.

Sommeraktiv³ und Schlaue Füchse
Trotz Einschränkungen durch die Corona-Krise bemühen 
wir uns auch heuer, eine attraktive Sommerferienbe-
treuung für die Kinder zu organisieren. Diese Angebote 
werden sich an den dann gültigen Sicherheitsvorgaben 
orientieren. Uns ist es wichtig, auch unter erschwerten 
Rahmenbedingungen einen abwechslungsreichen Sommer 
für unsere Kinder und Familien anzubieten. Wir werden Sie 
gerne demnächst darüber informieren. 

Spiel- und Sportplätze, Freibäder
Die Sperre der öffentlichen Spielplätze im Freien und 
des Funcourts wurde mit 1.5. aufgehoben. Die Freizeit- 
und Breitensportaktivitäten im Freien werden ab 15.5. 
mit Abstand wieder möglich sein, alle Indoor-Angebote 
voraussichtlich ab 29.5. Da die Infektionsgefahr nach wie 
vor gegeben ist, ersuchen wir um strikte Einhaltung der 
Sicherheitsmaßnahmen, insbesondere Abstandsregeln, 
Solidarität und Disziplin. 
Im Freibad Oberneukirchen ist eine Öffnung ab 29.5. 
unter detaillierten Auflagen, die derzeit bundesweit aus-
gearbeitet werden, vorgesehen. Das Freibad Waxenberg 
soll wie in den vergangenen Jahren ebenfalls unter Aufla-
gen am Wochenende vor der letzten Schulwoche am 3.7. 
geöffnet werden. Das entspricht der Beschlussfassung im 
Gemeinderat. 

Corona-Einsatzstab, Freiwillige Feuerwehren
Seit 18.3. hat die Marktgemeinde Oberneukirchen einen 
Corona-Einsatzstab eingerichtet. Dort wird die Lageent-
wicklung von Bgm. DI Josef Rathgeb, Vzbgm.in Anneliese 
Bräuer, AL Walter Limberger, Feuerwehr-Pflichtbe-
reichs-Kdt. Jakob Burgstaller, Polizeiinspektions-Kdt. Stefan 
Niedermayr von der PI Bad Leonfelden und Gemeinde-

Aktuelle Covid19-Informationen 
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ärztin Dr. Nina Hintringer-Spindelbalker laufend beobachtet 
und bewertet.

Unsere fünf Feuerwehren sind rund um die Uhr einsatz-
bereit und stehen in Notfällen jederzeit der Bevölkerung 
zur Verfügung. 

ASZ Oberneukirchen
Ab sofort können im ASZ Oberneukirchen alle Fraktio-
nen abgegeben werden, bitte zu Hause vorsortieren. Am 
7.5. erfolgt von 14 – 15.30 Uhr die Silofoliensammlung 
und von 4. bis 13.5. die Abgabe der Netze und Schnüre. 
Die Sicher heitsbestimmungen wie Blockabfertigung und 
Tragen einer Nasen-Mundschutzmaske bleiben weiterhin 
aufrecht. Nähere Infos unter www.umweltprofis.at.

Gemeindeärztin, Zahnarzt, Tierarzt
Gemeindeärztin Dr. Nina Hintringer-Spindelbalker 
und ihr Team kümmern sich in bewährter Weise um die 
 Gemeindebevölkerung. Um telefonische Voranmeldung 
unter 07212/7228 wird weiterhin gebeten.

Zahnarzt Dr. Charl Chapman steht Ihnen ab 5.5. für 
Termine zur Verfügung. Dienstag und Donnerstag von 
8 – 12 und 13 – 17 Uhr, Mittwoch von 8 – 13 Uhr. Bitte um 
telefonische Terminvereinbarung unter 07212/7011 

Tierarzt Dr. Andreas Atzmüller ist zu den gewohnten 
 Öffnungszeiten für Sie im Einsatz. Eine vorherige telefoni-
sche  Terminvereinbarung ist nötig, 0664/524 00 22,  
www.vetpraxis.at. 

Selbst gemachte Schutz-
masken für Arztpraxis 
und Feuerwehren
Made in Oberneukirchen: Mit einer Sonderedition „Schutz-
masken“ unserer Vzbgm.in Anneliese Bräuer wurden unsere 
5 Feuerwehren und die Arztordination von Dr. Nina 
Hintringer-Spindelbalker ausgestattet. 
Stellvertretend für die Feuerwehren haben der Pflichtbe-
reichskommandant Jakob Burgstaller und sein Stellvertreter 
Dominik Schwarzenberger die Masken entgegengenom-
men. Danke unseren örtlichen Feuerwehren für ihre Ein-
satzbereitschaft! Auch die Gemeindeärztin Dr. Nina Hintrin-
ger-Spindelbalker und ihr Team freuten sich über die selbst 
genähten, farbenfrohen Masken. Danke für eure Arbeit!

Musikalischer  
Frühlingsgruß 

Für die BewohnerInnen der Bezirksseniorenhäuser Hell-
monsödt, Engerwitzdorf, Gramastetten und Walding gab 
es kürzlich eine willkommene Abwechslung. Das Musikerin-
nen-Ensemble „Saitenverquert“, bestehend aus den Ge-
schwistern Helena und Valentina Pirklbauer, Sophie und 
Theresa Ganglberger sowie Anna Amersberger, musizier-
te für die Heimbewohner Volksmusik von Polka bis Landler.

Bereits der griechische Philosoph Aristoteles sagte: „Im We-
sen der Musik liegt es, Freude zu bereiten.“ Und das gelang 
den fünf jungen Damen aus Oberneukirchen hervorragend!
 
Unterstützt wurden die Jugendlichen bei der Ideenum-
setzung vom Obmann des Sozialhilfeverbandes Urfahr- 
Umgebung, BH Dr. Paul Gruber und dem Geschäftsstellen-
leiter Ing. Markus Haider. Beiden ist es wichtig, gerade jetzt 
den älteren Menschen, die in unseren Bezirksseniorenhäu-
sern wohnen, zu signalisieren, dass sie nicht allein sind.
Danke für diese generationenverbindende Idee!
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„regional-spezial“ Schau auf unsere  Betriebe. Kauf zuhause!

Waldinsel Café Restaurant

Dekostück

LoRe GinDestillerie

ASZ Oberneukirchen

Elektro Mayrhofer 
Gertrude Silber

Gasthof LindenwirtForstservice Hainberger

Schwentner Massage

Rammerstorfer Medizintechnik

Rita Kreuzmayr

Wie sich Unternehmen auch in der enorm herausfordernden 
Zeit der Krise mit Mut und guten Ideen digital vermarkten 
können, zeigt die Initiative „regional-spezial“. Mit über 
1.700 Zugriffen in 2 Wochen beweist die Kampagne, dass 
auch auf kommunaler Ebene Impulse für nachhaltige 
Entwicklungen – vor allem im Bereich der Digitalisierung – 
gesetzt werden können. 

Unter www.oberneukirchen.at/regional-spezial präsen-
tieren viele der rund 100 Oberneukirchner Unternehmen 
ihr spezielles Produkt- und Dienstleistungsangebot in diesen 
turbulenten Zeiten. Besucher und Interessierte werden infor-
miert und gleichzeitig motiviert, gerade jetzt auf Regionalität 
zu setzen, sich selber – und damit auch den Betrieben – 
etwas Gutes zu tun. „In diesen Zeiten müssen wir zusammen-
halten und die lokalen Betriebe bestmöglich unterstützen. 
Beste heimische Qualitätsprodukte gibt’s direkt vor unserer 
Haustüre“, so Bgm. DI Josef Rathgeb, der gemeinsam mit 
Hannes Gallistl und seiner Firma W4 – die Webviertler die 
Idee zu dieser Aktion entwickelte. Unterstützt wurde sie dabei 
von Thomas Füreder und seiner Gestalterei Werbeagentur. 
„Das Feedback der Bevölkerung ist sehr positiv, viele waren 
über die Vielseitigkeit und Flexibilität der heimischen Betriebe 
überrascht“, freut sich auch Wirtschaftsbund-Obmann GR 
Karl Pramer über diesen regionalen Impuls.

„Die Corona-Krise ist eine Chance, sich digital fit zu machen. 
Digitalisierung ist für KMU in Zukunft wettbewerbsent-
scheidend. Viele kleine und mittlere Unternehmen initiieren 
gerade jetzt Digitalisierungsprojekte. Sie eröffnen Webshops, 

digitalisieren Geschäftsprozesse oder betreiben verstärkt 
Online-Marketing. Dazu gibt es aktuell von WKO und dem 
Land OÖ spannende Fördermöglichkeiten: Bis zu 24.000 
Euro stehen im Programm ,Digital Starter PLUS‘ für Projek-
te jeder Größe zur Verfügung“, so Hannes Gallistl (office@
digital-trends.at), der als WKO-zertifizierter Digitalberater 
Unternehmen bei Förderprojekten begleitet.
„Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, um sich durch zielgerichtete 
Werbemaßnahmen von Mitbewerbern abzuheben“, sieht 
auch Thomas Füreder (www.gestalterei.at) die Corona-Krise 
als Chance zur Weiterentwicklung für Unternehmen.
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„regional-spezial“ Schau auf unsere  Betriebe. Kauf zuhause!

 Kreative 
Mutmacher#

Danke für eure kreativen Beiträge und  

für’s gegenseitige Mut machen!

Landhotel Hoftaverne Atzmüller

Roswitha Gillhofer

Naturladen der DiakonieFridi’s Marktstub’n

Plotter Prinzessin

Biobäckerei Hörschläger

Führlinger „Gut zu Fuß“

Josef Kollros

Lena Roither

Isabella PriglingerSimader

Josef, Fabian und Elias Kollros

Barbara, Michael und Markus Matzinger

Elfriede Füreder  
Lombagine Cosmetic
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Nachbarschaftshilfe hilft!
Die bereits Mitte März ins Leben 
gerufene Corona-Nachbarschaftshilfe 
des Hilfswerkes Oberneukirchen und 
der Marktgemeinde läuft reibungslos 
und wird gut angenommen. Die beiden 
Zivildiener Bastian Koller und Jakob 
Burgstaller besorgen täglich Lebens-
mittel oder Medikamente für unsere 
GemeindebürgerInnen. 
Wir sind weiterhin erreichbar unter 
07212/7055 oder 0664/80 76 51 720  
und helfen gerne, wo Hilfe nötig ist. 

Waldbrandschutzverordnung

Von 6.4.2020 bis 31.10.2020 gilt die von der Bezirks-
hauptmannschaft erlassene Verordnung zum Schutz vor 

Waldbränden. 

In diesem Zeitraum ist in Waldgebieten aller Gemeinden 
des Bezirkes das Anzünden von  

Feuer und das Rauchen VERBOTEN! 
Übertretungen werden mit einer Geldstrafe oder mit 

Freiheitsstrafe bestraft. 

ASZ aktuell

Silofoliensammlung
7. Mai von 14:00 bis 15:30 Uhr  
im ASZ Oberneukirchen

Abgabe der Netze 
und Schnüre
4. Mai bis 13. Mai 

Infos im ASZ Oberneukirchen, 07212 / 20556

Abhaltung von Gottesdiensten
Liebe Pfarrbevölkerung!

Ab Mitte Mai sind nach derzeitigem 
Stand wieder Gottesdienstfeiern 
möglich. Dabei sind aber genaue 
Sicherheitsbestimmungen (begrenzte 
Teilnehmerzahl, Abstandsregelungen, 
Mund-Nasen-Schutz etc.) einzuhalten. 
Im Laufe der nächsten Tage werden 
von der Österreichischen Bischofskon-
ferenz dazu genaue Regelungen er-
lassen. Wir werden uns in den Pfarren 
bemühen, auf der Grundlage dieser 
Vorgaben einigermaßen praktikable 
Lösungen zu suchen. Die Pfarrkirchen 
sollen in den nächsten Wochen auch 
wieder zugänglich gemacht werden 
und zum Innehalten einladen. 

Die Gesundheit der Menschen muss in 
dieser Zeit aber im Vordergrund stehen. 
Aus diesem Grund empfehle ich, auch in 
den kommenden Wochen die reichhal-
tigen Angebote an Gottesdienstübertra-
gungen in den Medien zu nutzen. 
Über die weitere Vorgangsweise und 
Richtlinien zur Feier von Gottesdiens-
ten in der Pfarre informieren wir zum 
gegebenen Zeitpunkt auf den Web-
seiten der Pfarren Oberneukirchen, 
Waxenberg und Traberg.
Auch die Kirchenweihe in Oberneu-
kirchen musste im März verschoben 
werden. Als neuer Termin ist der 
4.  Oktober 2020 geplant. 

P. Wolfgang Haudum, Pfarrer


